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4e. Wiegenlied.
Komponiert von Johannes Brahms.

Guten Abend, gut’ Nacht,

Mit Rosen bedacht,

Mit Näg’lein besteckt,

Schlupf 1 unter die Deck’;

Morgen früh, wenn Gott will,

Wirst du wieder geweckt.

Guten Abend, gut’ Nacht,

Von Eng’lein bewacht,

Die zeigen im Traum

Dir Christkindleins Baum;

Schlaf nun selig und süß,
Schau’ im Traum ’s Paradies.

4f. Ständchen.
Gedicht von Franz Kugler.

Komponiert von Johannes Brahms.

Der Mond steht über dem Berge,

So recht für verliebte Leut’;

Im Garten rieselt ein Brunnen,

Sonst Stille weit und breit.

Neben der Mauer im Schatten,

Da steh’n der Studenten drei

Mit Flöt’ und Geig’ und Zither

Und singen und spielen dabei.

Die Klänge schleichen der Schönsten

Sacht in den Traum hinein,

Sie schaut den blonden Geliebten

Und lispelt: „Vergiß nicht mein!“

4 g. Meine Liebe ist grün.
Komponiert von Johannos Bralims.

Meine Liebe ist grün wie der Fliederbusch,
Und mein Lieb ist schön wie die Sonne.

Die glänzt wohl herab auf den Fliederbusch

Und füllt ihn mit Duft und mit Wonne.

Meine Seele hat Schwingen der Nachtigall

Und wiegt sich in blühendem Flieder.

Und jauchzet und singet von Duft berauscht
Viel liebestrunkene Lieder.
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